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https://www.loewenzahn.at/magazin/aufessen-was-wir-retten-wollen/

 Globaler Aktionsplan der FAO: Die Kenntnis über die aktuell existierenden 

genetischen Ressourcen ist eine grundlegende Voraussetzung für gezielte 

und effiziente Erhaltungsaktivitäten

 Nationale Biodiversitätsstrategie: Aufbau einer Liste der auf nationaler 

Ebene dringend zu schützenden Arten und deren innerartlicher Vielfalt 



Rote Liste der gefährdeten einheimischen 

Nutzpflanzen

→ Die Liste soll auf den Rückgang der 

Nutzpflanzenvielfalt in Deutschland 

aufmerksam machen und

→ Maßnahmen zur Erhaltung und 

nachhaltigen Nutzung pflanzengenetischer 

Ressourcen unterstützen.

→ Die Rote Liste soll alle Artengruppen von 

einheimischen Nutzpflanzen und deren 

Sorten, Landsorten und Varietäten 

umfassen, die in Deutschland an lokale 

Bedingungen angepasst und von 

Bedeutung waren. 



Vom Archiv - in die Datenbank – zurück in 

die Nutzung

http://www.erfurt-web.de/Startseite

Ernst Benary, 1875 



Titel:

„Weiterentwicklung der ‚Roten Liste der gefährdeten 

einheimischen Nutzpflanzen‘ für Gemüse“

Bearbeitet von: 

Humboldt-Universität zu Berlin am Fachgebiet 

Urbane Ökophysiologie der Pflanzen

Projektlaufzeit:

01.06.2012 – 30.04.2017

Projektauftrag des BMEL

 Für den Zeitraum 1840 bis 1950 sind in umfänglicher Weise verfügbare 

Saat- und Pflanzgutkataloge sowie sonstige Sortenbeschreibungen für 

generativ und vegetativ vermehrtes Gemüse im Gebiet der 

Bundesrepublik Deutschland aufzufinden und auszuwerten. 

Quelle: Gressent, Vincent Alfred (1905): Gressent's

einträglicher Gemüsebau: 



294 Literaturquellen zwischen 1836 und 1956 

2.893 historische Abbildungen 

140 Arten, 6979 Sorten 

Projektergebnisse 

5.245 Verschollene Sorten

2 Erhaltungssorten

1.127 Rote Liste 

Kandidaten
39 Amateursorten

579 Traditionssorten



Datenbank „Historisch genutztes Gemüse“

 https://pgrdeu.genres.de/rlistgemuese



Von der Datenbank zurück in die Nutzung

15NA109/

15NA179/

15NA180

Züchterische Erschließung und Nutzbarmachung 

pflanzengenetischer Ressourcen durch on-farm/in-

situ Erhaltung und Positionierung von Produkten im 

Bio-Lebensmitteleinzelhandel (ZENPGR)

http://www.saatgut-netzwerk.net/

2017-2020

28311156 Sortenvielfalt im Bioladen – eine neue Zukunft für die 

Kulturpflanzen der roten Liste 

2017-2020 

http://www.prospecierara.de/de/vielfalt-schmeckt/eine-neue-zukunft-fuer-die-kulturpflanzen-der-roten-listehttps://www.hnee.de/de/Fachbereiche/Landschaftsnutzung-und-

Naturschutz/Forschung/Forschungsprojekte/Aktuelle-Projekte/ZenPGR/

http://www.saatgut-netzwerk.net/


Vom Garten – in die Datenbank – zurück in 

die Nutzung

06BM005/

06BM010

Erhaltung von regionaler Sortenvielfalt in ländlichen

Hausgärten am Beispiel des LWL-

Freilichtmuseums Detmold

2011-2014

 Am Beispiel der Region 

Westfalen-Lippe wurden die 

Bestände von kultivierten Nutz-

und Zierpflanzen-arten und –

sorten in ländlichen Hausgärten 

inventarisiert.

 35 Pflanzenmuster wurden 

gesammelt. 





Projekt "Biodiversität - Förderung 

historischer Nutzpflanzen" in Rheinland-Pfalz

 https://www.dlr.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/ALL/5986687A8C2C6AA0C12578D20035B36D



Weitere Informationsquellen





Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!



Rote Beete

Erfurter lange schwarzrote


